
 

 

 

Weltoffenheit und Solidarität tourt durch den Osten und macht in Erfurt Station 

Abschluss der entwicklungspolitischen Tagestouren am Donnerstag, den 5. Juli 2018 unter dem Motto: „Join us – fair.stehen | 

fair.play | fair.antwortung“  

Erfurt. Am Donnerstag, den 5. Juli endet die Weltoffen-Solidarisch-Dialogisch-Tour der Berliner Stiftung Nord-Süd-Brücken in Erfurt. 

Die drei entwicklungspolitischen und zivilgesellschaftlich engagierten Akteure „Arbeit und Leben Thüringen“, „Radio F.R.E.I.“ und 

„Spirit of Football e.V.“ veranstalten dazu einen Aktionstag mit einer Präsentation, Radio-Livesendung und FairPlay-Sportangeboten 

im Erfurter Südosten. 

Unter dem Motto „Join us – fair.stehen | fair.play | fair.antwortung“ stellen „Radio F.R.E.I.“, „Arbeit und Leben Thüringen“ und „Spirit 

of Football e.V.“ die Ergebnisse ihrer Arbeit der vergangenen zwei Jahre der interessierten Öffentlichkeit, einem Fachpublikum und 

VertreterInnen von Kommunal-, Landes- und Bundespolitik vor. Im Mittelpunkt stehen Relevanz und Wirkung der Projekte auf dem 

Weg zu einer weltoffenen und solidarischen Welt.  

Vor dem Einkaufszentrum Melchendorfer Markt erwarten die geladen Gäste am Radio-Container von Radio F.R.E.I. Mitglieder, 

Verantwortliche und Partner der beteiligten Vereine, sowie BewohnerInnen aus dem Erfurter Südosten.  

Ab 15 Uhr wird in einer Live-Sendung darüber diskutiert, wie Erfurt, Thüringen, Deutschland und die Welt „solidarischer und 

weltoffener“ werden können, welchen Beitrag die globalen nachhaltigen Entwicklungsziele dafür leisten und was der Beitrag von 

antirassistischem Engagement und der Arbeit mit geflüchteten Menschen auf dem Weg dahin ist. Zeitgleich zur Diskussionsrunde 

findet ein FairPlay-Sportangebot von Spirit of Football statt, bei der spielerisch die Praxis von Teilhabe, Fairness und Begegnung im 

interkulturellen Kontext gezeigt wird.  

Den Abschluss des Tages bildet ab 18 Uhr ein internationales Dinner und eine Jam Session, zu denen Alle herzlich eingeladen sind. 

 

Über die entwicklungspolitischen Tagestouren 
Eine Dorf-Uni auf dem Projekthof Karnitz (MV), Diskussionen mit Geflüchteten im „einewelt haus“ Magdeburg, eine Forumtheater-

Aufführungen in Halle-Neustadt oder die Besichtigung „der Platte“ in Bautzen, wo mehrfach Geflüchtete angegriffen wurden: Dies 

waren Stationen der WSD-Tour, die vom 3. Mai bis zum 5. Juli im Osten Deutschlands unterwegs war. Dabei haben 17 

entwicklungspolitische und zivilgesellschaftliche Vereine aus Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen und Mecklenburg-Vorpommern 

für Weltoffenheit, Solidarität und eine nachhaltige Gesellschaft geworben. Alle Akteure arbeiten seit zwei Jahren mit Kommunen, 

Schulen, Vereinen sowie mit Geflüchteten und MigrantInnen zusammen, um im Dialog die Gesellschaft weltoffener und solidarischer 

zu machen.  

Das ausführliche Programm der sieben Touren finden Sie unter: www.nord-sued-bruecken.de/wsd-touren-2018 

Gerne nehmen wir Sie als PressevertreterIn auf die Abschluss-Tour durch Erfurt mit.  

 

 

Kontakt: 
 

bundesweit: 

 Stiftung Nord-Süd-Brücken - Andreas Rosen - a.rosen@nord-sued-bruecken.de - 030-428 513 85 

Erfurt: 

 Arbeit und Leben Thüringen - Uwe Flurschütz, flurschuetz@arbeitundleben-thueringen.de - 0361-565 733 4 

 Radio F.R.E.I. - Angelika Heller - angelika.heller@radio-frei.de - 0361-746 742 2 

 Spirit of Football e.V. - Sven Soederberg - sven@spiritoffootball.de - 0361-780 234 49 
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